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Kastration Rüde  

Wenn Sie Ihren Hund abholen, kann er noch etwas wacklig und unsicher  auf den Beinen sein.  
Bringen Sie ihn an einen ruhigen, warmen und vertrauten Ort bis er ganz wach ist.  
Am Abend darf er eine halbe Portion Futter haben.  
 
Für die nächsten 10 Tage besteht absolutes  LECKVERBOT! 
Sie erhalten einen Halskragen und / oder einen Body zum Schutz der Wunde. Der Halskragen sollte immer angelegt 
werden, wenn der Hund lecken möchte und wenn der Hund unbeaufsichtigt ist- bis die Fäden gezogen werden.   
Ein gutes und schnelles Abheilen der Wunde ist nur möglich, wenn der Hund nicht an der Naht lecken / kratzen kann 
und die Naht trocken und sauber bleibt!  
 
Das kleine Pflaster am Bein darf gleich am Abend entfernt werden.  
 
Entfernen Sie das Pflaster zwischen den Hinterbeinen sobald es nicht mehr gut klebt oder verunreinigt ist und 
kontrollieren Sie die Naht.  
Melden Sie sich bei starker Rötung, Schwellung, Schmerzhaftigkeit oder nässenden Wundrändern!  
 
Medikamente:   
Diese werden Ihnen beim Abholen mitgegeben und Sie sollten mit der Verabreichung am nächsten Tag starten.  
Damit Ihr Hund keine Schmerzen hat, bekommt er 1x täglich ein Schmerzmittel für 3 Tage. Gegebenenfalls erhalten Sie 
auch ein Antibiotikum, dass eine Infektion verhindern soll- dieses wird jeweils am Morgen und am Abend verabreicht, bis 
die Tabletten aufgebraucht sind.   
 
Die Fäden werden nach 10 Tagen gezogen (gratis)! Vereinbaren Sie frühzeitig einen Termin bei uns.  
 
Falls Sie noch weitere Fragen haben, melden Sie sich bei uns! 
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